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Wiens Schulwesen im Umbau
Es ist der Ehrgeiz der Wiener Stadtverwaltung , alles

daranznsetzen, um den während der Systemzeit verloren ge¬
gangenen Ruf Wiens als eine der ersten Schulstädte Europas
nicht nur wieder herznstellen, sondern darüber hinaus durch
organisatorische Maßnahmen die notwendige Angleichung an
das Schulwesen des Altreiches durchzuführen. Neben der Be¬
seitigung der in den Nachkriegsjahren entstandenen Schäden
galt es zunächst, der Wiener Schule die nationalsozialistische
Tinndeutung zu geben. Ter Nationalsozialismus sieht in der
Schule nicht eine Einrichtung , die den Schülern bloß möglichst
viele Wissensstoffe zu vermitteln hat, sondern wertet die
Schule als eine Erziehungsstätte, deren verpflichtende Aufgabe
es ist, den Politischen deutschen Menschen zu bilden, der in
allem Denken und Handeln dienend und opfernd in seinem
Bolle wurzelt und der Geschichte und dem Schicksal seines
Staates untrennbar verbunden ist. Darüber hinaus hat sie
jene Kenntnisse und Fertigkeiten zu lehren, die das Reich
von seinen Angehörigen als Vorbedingung für den späteren
Beruf verlangen muß.

Tie ersten Maßnahmen der neuen Schulverwaltung
galten daher einer Reinigung der Lehrerschaft von allen Ele¬
menten, die keine Gewähr dafür boten, daß sie nach diesen
nationalsozialistischen Grundsätzen Vorgehen würden . Gleich¬
zeitig wurde für die weltanschauliche Ausrichtung und die in¬
tensive fachliche Schulung der Lehrerschaft in Schulungslagern
und Arbeitsgemeinschaften des NSLB gesorgt. Ter gleichen
Aufgabe dieut das Pädagogische Institut der Stadt Wien, für
dessen Erhaltung die Stadtverwaltung zur Gänze aufkommt.
Ter Gleichrichtung der weltanschaulichen Erziehung der Wiener
Jugend diente auch die Schließung aller Privaten Schulen
Wiens. Ein Teil dieser Schulgebäude wurde von der Stadt
Wien übernommen, um in ihnen städtische Schulen unter-
zubringen, mehrere konfessionelle höhere Schulen (Gymnasien,
Realgymnasien) und eine Lehrerinnenbi.ldungsauftalt wurden
in staatliche Anstalten umgewandelt.

Es folgte dann die Reinigung der Wiener Schulen von
den Juden . Die jüdischen Schüler und Schülerinnen wurden
aus allen Schulen entfernt und in eigenen Anstalten ge¬
sammelt, an denen nur jüdische Lehrpersonen unterrichten.

Ter Schaffung Groß-Wiens wurde durch eine Neu¬
ordnung der Schulaufsicht Rechnung getragen. So wurde die
Zahl der Schulinspektionsbezirkevon 11 auf 17, die Zahl der
Laudesschulinspektoren von 1 auf 2 erhöht. Das Sondcr-
schulwesen wurde einein eigenen Inspektor unterstellt. Tie
Leibeserziehung wird jetzt von 2 Jachinspektoren und 2 Fach-
inspektorinnen überwacht.

Unter eifriger Mitarbeit der Lehrerschaft wurden die
neuen Richtlinien für den Unterricht an Volks- und .Haupt¬
schulen ausgearbeitet , die Lehrverpflichtung für alle Lehr¬
personen wurde um eine Stunde wöchentlich erhöht und ein
verpflichtender Nachhilfeunterricht an den Volksschulen ein¬
geführt, um die Zahl der Repetenten zu verringern . Ter
Leibeserziehung wurden im jetzigen Lehrplan fünf Wochen¬
stunden auf der Oberstufe der Volksschule und in der -Haupt¬
schule zugcmessen.

Tank der Fürsorge des Leiters der Hauptabteilung für
Sport und Jugendpflege , des Beigeordneten SA -Brigade-
führers Kozich,  war es möglich, den Schwimmunterrichl
für alle Schüler als verbindlich zu erklären, die Turnsaal-
cinrichtungen wesentlich zu verbessern und neue Spielplätze zu
schassen. Ebenso wandte man der musikalischen Ausbildung
der Jugend ein erhöhtes Augenmerk zu. Es wurde die Musik¬
schule der Stadt Wien in den Bildungsplan der Volksschule
eingegliedert und die Abhaltung von Musikhörstunden ein¬
geführt. Im Jahre 1938 hat die Stadtverwaltung allein
4,25 Millionen Reichsmark für die Instandsetzung von städti¬
schen Schulen ausgegeben. Daneben begann auch die Aus¬
stattung der Wiener Schulen mit Schmalsilmgeräten, von
denen nun schon die meisten Hauptschulen eines besitzen.

Hand in Hand mit diesen Maßnahmen ging die not¬
wendige Angleichung an das rcichsdcutsche Schulwesen, die
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gegenwärtig noch im Gang ist. Im Rahmen dieser Regelungen
sind Neuerungen wie die Abschaffung der Abschlußklassen in der
Volksschule zu nennen, die sowohl von der Elternschaft als
auch von dem größten Teil der Wiener Lehrerschaft immer
abgelehnt worden waren , und der Ausbau der Volksschulen
in achtklassige Schulen. Mit dem Schuljahr 1939/40 wurden
bereits die ersten fünften Klassen eröffnet. Neben diese acht-
klassigen Volksschulen treten als Ausleseschulen die im Alt¬
reich nicht bekannten Hauptschulen. Ter Wert der Hauptschule
liegt in der positiven Auslese der Volksschüler ohne Rücksicht
auf die sozialen Verhältnisse der Eltern , einzig und allein nach
dem Grad der Begabung. Sie kann sogar gegen den Willen der
Eltern erfolgen und schafft dem Staat den notwendigen Nach¬
wuchs für den Übertritt in weiterführende höhere Fachschulen,
für die gehobenen Stellen im Handel und Gewerbe und für
die hochqualifizierten Facharbeiter in der Industrie.

Tie Hauptschule aufzulösen und an deren Stelle die sechs-
klassige Mittelschule des Altreiches cinzuführen, hätte einen
bedauerlichen Rückschritt in der Schulentwicklung Wiens be¬
deutet und gleichzeitig die Bildungshöhe breiter Schichten der
Bevölkerung empfindlich herabgesetzt. Tie Entscheidung fiel in
dieser Frage durch den Stellvertreter des Führers selbst. In
einem Erlaß bestimmte er, daß die Hauptschule erhalten bleibt
und daß sogar zu erwägen ist, ob die Hauptschule nicht auch
auf das Altreich ausgedehnt werden soll. Ter Wert der .Haupt¬
schule und ihre Bewährung in den vielen Jahrzehnten des
Bestehens wird voll erkannt . Ter Erlaß regelt weiter den
Ausbau der Hauptschule. Es soll dort, wo ein Bedürfnis
besteht, auf die vierklassige Hauptschule eine fünfte und sechste
wahlfreie Klasse aufgebaut werden. Tie erfolgreiche Zurück¬
legung dieser zwei weiterführenden Klassen wird den Schülern
die gleichen Berechtigungen geben, wie sie die Abgänger der
Mittelschulen des Altreiches genießen, nämlich vor allem die
Berechtigung zur Anstellung im gehobenen öffentlichen Tienst.

Diese Neuordnung der Hauptschule setzte mit Beginn des
Schuljahres 1939/40 ein. Ein entsprechender neuer Lehrplan

für die Hauptschulen, der sich über alle sechs Klassen erstreckt,
kommt in seinen Anforderungen dem der Mittelschule des Alt¬
reiches vollkommen gleich. So ist nun auch für die Wiener
Hauptschulen der Fremdsprachenunterricht von der ersten
Klasse au verpflichtend. Mit dem Henrigen Schuljahr wurden
bereits an 12 Hauptschulen fünfte weiterführende Klassen er¬
öffnet. Die Wiener Stadtverwaltung gewährte für diese
Klassen Schulgeldfreiheit.

Die höheren Schulen — früher Mittelschulen genannt —
sind in rascher Angleichung an das Altreich begriffen. Im
Schuljahr 1938/39 wurden in fast allen Typen die ersten sechs
Klassen in Oberschulen für Jungen und Oberschulen für
Mädchen als Hauptform, bzw. Gymnasien als Sonderform
übergeführt. Nur in den Realschulen beschränkte sich die Um¬
wandlung in Oberschulen zunächst auf die ersten fünf Klassen.
Doch wird in den folgenden Jahren diese Umwandlung
weiter durchgeführt werden und im Schuljahr 1941/42 in
allen Jahrgängen sämtlicher Höheren Schulen vollzogen sein.

Durch neue Maßnahmen wurden auch die gewerblichen
und hauswirtschaftlichen Schulen einer Neuordnung unter¬
zogen. Tie Staatsgewerbeschulen heißen nunmehr Höhere Bc-
rufsfachschulen, die früheren Fortbildungsschulen wurden Be¬
rufsschulen genannt . Sie unterstehen jetzt der Schulaufsicht
des Reichserziehungsministers. Staatlicher Verwaltung , aber
auch zum Teil gemeindlicher Verwaltung sind nun auch alle
zweiklassigen Wirtschaftsschulen untergeordnet.

Klar und übersichtlich ist nun der Aufbau unseres Schul¬
wesens und als Schulerhalter tritt nur mehr das Reich oder
die Gemeinde auf. Tie gesamte Schulaufsicht obliegt der Staat¬
lichen Verwaltung des Reichsgaues Wien, dem früheren
Stadtschulrat von Wien unter der Leitung des ehemaligen
Landesleiters des NSLB Prof . Tr . Fritz . Straffe Ver¬
waltung und Aufsicht sowie ein eindeutiges Erziehungsziel,
das sind die Hauptmerkmale des neuen Wiener Schulwesens.

Josef Hellebart.

Dathauschronik
Die Wiener Städtischen Sammlungen  haben

kürzlich ein vorzügliches Blumenstück des Wiener Stilleben¬
malers Johann Knapp (1778—1833) erworben, der zu den
führenden Meistern seines Faches in Wien zählte. Seinem
Wirken an der Wiener Akademie und an der Zeichenschule
der Wiener Porzellanfabrik ist es zuzuschreiben, daß das
Blumenstück zu einer besonderen Leistung der Wiener Ma¬
lerei wurde. ^

Im Wiener Künstlerhaus eröffnete Gauleiter Dr . Jury
in Gegenwart des stellvertretenden Gauleiters ^ -Oberfüh¬
rers Scharitzer  und des Beigeordneten der Stadt Wien
Ing . Blaschke  eine vom Kulturamt der Stadt Wien und
der Landeshauptmannschaft Niederdonau veranstaltete Ver¬
kaufsschau „Bild und Buch werben um  Dich ". Die
Ausstellung bezweckt die praktische Förderung unserer Schrift¬steller und freischaffenden Künstler und will das Bestreben
begünstigen, Kunst ins Volk zu tragen . Mehr als früher soll
Heuer zu Weihnachten ein schönes Buch oder ein schönes Bild
den Gabentisch schmücken. Tie Volksgemeinschaft auf diese

kulturellen Geschenke hinzuweisen, ist auch eine der dank¬
baren Aufgaben dieser Ausstellung. Die Räume bergen
ausgezeichnete Arbeiten, die auf die Besucher den besten Ein¬
druck machen iverden. Dem Eharakter eiuer 'Julfest -Veranstal-
tung wird durch einen großen Lichtcrkranz im Hauptsaal und
zwei Gabeu-Mustertische Rechnung getragen. Tie Ausstellung
ist bis zum 31. Dezember 1939 täglich für jeden Volksgenossen
frei zugänglich. Während der ganzen Zeit werden dort an
Dienstagen und Donnerstagen von 19 bis 20 Uhr und an
Sonntagen von 11 bis 12 Uhr Schriftsteller und Dichter der
Ostmark ans eigenen Werken lesen.

Wie bereits gemeldet, wird der auf alte Privilegien aus
den Jahren 1296 und 1306 zurückreichenüe Wiener Weih¬
nachtsmarkt  Heuer wieder auf seinem angestammten
Platz „Am Hof" abgehalten. In der Zeit vom 2. Dezember
bis zum 31. Dezember 1939 finden hier inmitten der Buden¬
stadt Weihnachtssingeu, Volksspiele, Märchenspiele und Vor¬
führungen weihnachtlicherMusik statt.

-i-

Eine der interessantesten Neuerungen im Wiener Schul¬
wesen ist das im vorigen Jahre eingeführte Schuleis¬
laufen.  Tie Wiener Schuljugend wird während der Winter¬
monate im Rahmen des Turnunterrichtes so oft als möglich
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klassenweise auf die beiden größten Wiener Eislaufplätze
Engelmann lind Wiener Eislaufverein geführt. Auf dem Eis¬
laufplatz des Wiener Eislaufvereines beherrscht täglich vor¬
mittags das Schullaufen das Feld. Gegen 300 Schulkinder
üben hier täglich unter der Anleitung ihrer Lehrer kostenlos
den Eissport aus . Auf der Kunsteisbahn Engelmann wird
dieses Schullanfen Mitte Jänner beginnen. Seit 25. Oktober
1039 bei Engelmann und seit 0. November <939 beim Wiener
Eislaufverein konnten bisher außerhalb des Schullaufens zu
einem sehr mäßigen Preis insgesamt gegen 13.000 Schüler
dem schönen Eissport huldigen. Tiefe Zahl gibt auch die Ge¬
wißheit, daß die weltberühmten Wiener Eislaufkünstler nicht
ohne Nachwuchs bleiben werden.

*

Tie S e l b stv e r s o r g u ng der landwirtschaft¬
lichen Erzeuger  mit Nahrungsmitteln hat nun durch
einen Erlaß des Reichsministcrs für Ernährung und Land¬
wirtschaft eine zufammenfassende Regelung erfahren . Zur
Regelung der Selbstversorgung mit Brot aus eigenem
Getreide wird eine Reichs-Mahlkarte, zur Regelung der
Selbstversorgung mit Fleisch und Fett aus Hausschlach¬
tungen eine Schlachtkarte eingeführt. — Vom 1. Dezember
1939 an dürfen Futtermittel für Pferde , Rinder
und Schweine  an nichtlandwirtschaftliche (städtisches
Tierhalter nur gegen Futtermittelscheine abgegeben werden.
"Nichtlandwirtschaftliche Geflügelhalter oder Halter von Ziegen,
Kaninchen oder anderen Tieren, für die keine Futtermittel¬
scheine vorgesehen sind, können ihren Bedarf ohne Scheine
decken. Als nichtlandwirtschaftliche (städtisches Tierhalter gel¬
ten jene Tierhalter , die nicht Inhaber eines landwirtschaft¬
lichen Betriebes sind und die Tiere nicht auf eigener Futter¬
grundlage ernähren können. Tresen stellen die Ernährungs¬
ämter ans Antrag Berechtigungsscheine aus . — Werdende
und stillende Mütter  sowie Wöchnerinnen  erhalten
neben der Zulage von einem halben Liter Bollmilch eine täg¬
liche Zulage von 150 Gramm "Nährmitteln . Mütter , die be¬
reits eine grüne Rcichs-Milchkartc haben, erhalten gegen
Börweisung dieser Karte Bezugscheine auf Nährmittel . —
Am 27. Dezember 1939 verlieren sämtliche bis dahin ausge¬
stellten blauen Milchbezuqscheine und Sonderbezugscheine für
Kranke und gebrechliche Personen  ihre Gültig¬
keit. Tic grünen Reichs-Milchkarten für werdende und stillende
Mütter sowie Wöchnerinnen bleiben in Kraft . Wer seinen
Sonder - oder Milchbezugschein also auf Grund eines Geneh¬
migungsabschnittes der Ärztekammer nach dem 7. "November
1939 erhalten hat , bekommt die entsprechenden Abarten für
die restliche, über den 27. Dezember hinausgehende Zeit von
Amts wegen zugestellt. Personen , die glauben, nach dem
27. Dezember 1939 noch einen Anspruch auf zusätzliche Le¬
bensmittel erheben zu können, haben sich nochmals vom Arzt
untersuchen zu lassen und erhalten die Genehmigung nach der
Überprüfung durch die Ärztekammer. Milch und Butter sind
vor allem für kranke Kinder, kranke Mütter und Arbeitende,
die an Magengeschwüren leiden, bestimmt. Fleischzulagen
werden vor allem für Zuckerkrankegewährt. — Wie das
Haupternährungsamt Wien mitteilt , werden in der Zeit vom
>8. Dezember 1939 bis zum 14. Immer 1940 an jeden Ver-
sorgungsberechtigten und au die Selbstversorger zusätzlich
Reis  und in der Zeit vom 15. Iämrer 1940 bis 10. Mär;
1940 für jeden Versorgungsberechtigten zusätzlich Hülsen-
früchtc  ausgegeben . — Ter Einzelhandel wird mit den zur
Verteilung au die Bevölkerung vorgeseheneil Mengen Scho¬
ko l a d e,' Pralinen , Lebkuchen usw. so ausreichcird beliefert
werden, daß die rechtzeitige Ausgabe vor Weihnachten möglich
ist. — Ta die bevorstehendeAusgabe der Reichs-Kleiderkarte
die Kartenstellen in vollem Umfang in Anspruch nimmt,
wurde die Ausgabe von Bezugscheinen für alle Spinn¬
st o f f w a r e n, die künftighin nur noch ans die Kleiderkarte
zu beziehen sind, gesperrt und gleichzeitig die Beschränkung
der Bezugscheinausgabe auf die Einkommensgrenze von mo¬
natlich 250 RM . aufgehoben.

Im vergangenen Jahr , am 16. Juli 1938, hat Bürger¬
meister Tr .-Ing . Neubacher auf dem Gelände der Locker¬
wiese  in Lainz, unmittelbar vor dem Versorgungsheim der
Stadt Wien, den ersten Spatenstich für eine neue Sied¬
lungsanlage  vorgenommen , die auf Grund eines Treu¬
hand-Übereinkommens mit der Gesellschaft für Siedlungs¬
förderung und Baustoffbeschaffung, m. b. H., „Gesiba" aus¬
geführt werden und aus 116 Siedlungshäusern bestehen sollte.
Bereits im Oktober des gleichen Jahres , also einige Monate
nach Baubeginn , wurde das Projekt um 4 Siedlungshäuser,
ein zweigeschossiges Wohnhaus mit 12 Wohnungen und ein
Gemeinschaftshalls erweitert.

Jedes der Siedlungshäuser ist einstöckig und besitzt im
Erdgeschoß ein Wohnzimmer und eine Küchel im Obergeschoß
ein weiteres Zimmer und eine Kammer. Außer den erforder¬
lichen Nebenräumen wie Flur und Klosett ist im Keller jedes
einzelnen Gebäudes eine Waschküche und ein Vorratsraum
vorgesehen. Alle Wohnungen besitzen die notwendigen In¬
stallationen für Gas , Wasser, elektrisches Licht und Kanal¬
anschluß. Ferner ist die Möglichkeit vorhanden, eine Bade¬
gelegenheit einzubauen. Zu jedem Siedlerhaus gehört auch ein
kleiner Garten . Tic 12 Wohnungen des hinzugekommenen
Wohnhauses stellen verschiedene Wohnungstypen dar, kleinste
Wohnungen, bestehend aus Zimmer , Küche, Vvrraum und
sonstigen Nebenräumen, und andere bis zu 3 Zimmern , Küche,
Borraum und sonstigen"Nebenräumen.

Diese groß angelegte vorbildliche Siedlung wurde nun
am 24. "November 1939 von der Bauleitung an die Wiener
Wohnhäuserverwaltung übergeben und wir- in Kürze von den
durch das Wohnungsamt bereits verständigten Siedlern be¬
zogen werden. Tie gesamte Siedlung Lockerwiese besteht nun¬
mehr aus 840 Siedlungshäusern , einem Wohnhaus und einer
Gemeinschaftsanlage. Tie Gesamtbaukostenfür die neue Sied-
lungs- und Wohnanlage betrugen 1,236.000 RM.

Der städtische G a r t c n b c t r i e b, der gegenwärtig
über 800, während der Sommermonate über 1000 Gefolg¬
schaftsmitglieder zählt, hatte bisher für die Gefolgschaft nur
wenige Arbeitsränme in Werkzeughütten, die in keiner Weise
nationalsozialistischenAnforderungen entsprachen. Sofort nach
dem Umbruch wurde daher von der Gemeindeverwaltung ein
Plan zur Errichtung neuer Gefolgschaftshäuser  aus¬
gearbeitet und schon im September dieses Jahres konnte
Bürgermeister Tr .-Ing . Neubacher  das erste von sechs
geplanten Gefolgschaftshäusern im 19. Bezirk im Tietrich-
Eckart-Park eröffnen. Trotz des Krieges sind nun auch die
übrigen neuen Gefolgschaftshäuser in den Gartenanlagen am
Franz -Iosefs -Kai in der "Nähe der Stadtbahnhaltestelle
„Schottenring", im Schweizer-Garten , in der Eibesbrnnner-
gasse hinter dein Meidlinger Friedhof, im Penzinger Fricd-
hofspark und im Märzpark der Benützung übergeben worden.

*

Im großen Feftsaal der Wiener Hofburg feierten am
1. Dezember 1939 im Rahmen einer festlichen Veranstaltung
963 Gefolgschaftsmitglieder der Wiener städtischen Gas¬
werke  und der städtischen Straßenbahnen  die Voll¬
endung ihres 25. Tienstjahres.

-i-

Tcr seit 1. Oktober 1939 auf Anordnuug des Reichs-
lommissars und Gauleiters Bürckel bei deu städtischen Stra¬
ßenbahnen eingeführte S o l da t c n t a r i f, der den Wehr¬
machtsangehörigen und den Angehörigen des Deutschen
Roten Kreuzes eine einfache Fahrt mit der Straßenbahn zum
Preis von 15 Pfennigen ermöglicht und Freifahrtausweise für
die Verwundeten Vorsicht, erfreut sich großer Beliebtheit. Das
statistische Büro der städtischen Straßenbahnen weist eine täg¬
liche Ausgabe von durchschnittlich 34.000 solcher Soldaten¬
fahrscheine aus . Hievon entfallen 31.000 auf die Straßenbahn
und 3000 auf die Stadtbahn.
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Buchbesprechung

Ter Große Duden, Band I : Rechtschreibung der dentschen
Sprache und der Fremdwörter ; Band II : Stilwörterbuch
der deutschen Sprache ; Band III : Grammatik der deutschen
Sprache. Bibliographisches Institut AG. in Leipzig. In
Ganzleinen. Preis jedes einzelnen Bandes 4 RM.

Das nun seit 50 Jahren für die deutsche Rechtschreibung
maßgebende Volksbuch Konrab Dudens  enthält in der vorliegen,
den Ausgabe auch die zahlreichen Neubildungen der letzten Jahre aus
ollen Gebieten. Es stellt nicht nur die richtigen Schreibweisensest,
sondern gibt auch Aufschluß über Herkunft, Bedeutung und Be-
tonung aller schwierigen Wörter. Es zeigt die richtige Schreibung der
Eigennamen der großen Persönlichkeiten aller Zeiten wie aller häufi¬

geren geographischen Eigennamen, bringt auch viel Mundartliches, das
sich in der gepflegten Sprache einlebt, sogar viele Abkürzungen und
Kurzwörter und nicht zuletzt alle wichtigeren Fremdwörter nach ihrer
Herkunft, Aussprache und Verdeutschung, so daß sich das Buch weit
über die Grenzen einer Rechtschreibung hinaus geradezu zu einem
Auskunstswerk entwickelt hat. —>Das „S t i l w ört er buch" zeigt
die reichen Verwendungsmöglichkeiten der Wörter in allen ihren Ver¬
bindungen, Wendungen und Wortgruppen. Es bietet, indem es den
erstaunlichen Reichtum der deutschen Sprach« vor dem Nachschlagen,
den ausbreitet, eine willkommene Hilfe allen, die nach irgend einem
üblichen, einem möglichen oder richtigen Ausdruck suchen. — Die
„Grammatik"  ist ein leicht süßlich und geschmackvoll geschriebenes
Buch, das die Sprache der Gegenwart nach Laut, Wort, Wortformen
und Satzbildung in ihrer vielfältigen Formung und starken Wand-
lungssähigkeit kennen lehrt. Sie ist nicht nur auf den neuesten wissen¬
schaftlichen Stand gebracht, sondern verwendet statt der herkömmlichen
lateinischen Bezeichnungen die leichtverständlichen deutschen und ist ein
sicherer Wegweiser zum tieseren Verständnis des inneren Ausbaues
unserer Sprache. Adolf Reichert.

Amtlicher "Teil
Ernennungen

Ter Reichskommissar für die Wiedervereinigung Öster¬
reichs mit dem Deutschen Reich (Gemeindeverwaltung des
Reichsgaues Wien) hat ernannt:

1. zu Magistratsräten : Tr . Franz Hilber, Tr . Josef
Hohenberg, Tr . Paul Karel , Ernst Rolledee, Tr . Alfred
Rußwurm;

2. zu Bauräten : Ing . Tr . Hans Pistorius , Tipl .-Jng.
"Norbert Brosenbauer.

Ta diese Beamten derzeit zur Heeresdienstleistung cin-
gezogen sind, werden ihre Ernennungen hiemit kundgemacht.

Verordnungsblatt für den Reichsgau Wien
Das 8. Stück wurde am 28. November 1989 ausgegebcn

und enthält folgende Nummern:
23. Bestellung eines TampfkesselinspektorSfür Wien.
24. Abänderung einiger Bestimmungen der Bauordnung

für Wien.
q-

Das Verordnungsblatt ist im Drucksortenverlag der städtischen
Hauptkasse, Wien, 1., Neues Rathaus, Stiege 5, Hochparterre, sowie
int Bücherverlag der Staatsdruckerei, Wien, 3., Rennweg 16, erhältlich.

klrbeitsvergebungen
Die Anbotbehelfe können, falls nicht anders angegeben,

in der betreffenden Abteilung während der Amtsstunden ein¬
gesehen werden. Dort werden auch alle näheren Auskünfte
erteilt.

Glaserarbeiten
für den Bau, 10., Troststraße—Ettenreichgasse.

Anbotverhandlung am 5. Dezember 1939 um 9 Uhr in der
Abt. IV/14, 1., Neues Amtshaus, 5. Stock, Zimmer 1.

Tie Anbote sind bis spätestens9 Uhr abzugeben.

Vauberoegung
Neubauten

iH . Hütt ^Idorf, G. 8si, Kordonstê lung , Gruppe VI,Gar ^ n-

16. ÄezirE: Albrechtskreitkgaste 17, Partcrrebauo, Gbkardtu. Herout, iui
Hause , Bauführer Bm . Anton Grenik, 18., Gentzgastc 19 (A 231) .

2H. Inzersdorf , Siedlung Blumenthal , Werkzeughütte , Alois

Ricktsfeld , 4-, Golde^gaste 1, Bauführer unbekannt (I 44i^- ^ Percbtoldsdorf,

litcrgastc 28 (P/346) . — Inzersdorf , Gdst. 517 264, Werkzeugbütte , Nlichael

bekannt (I/ 453).
26. Klosterneuburg, Skallgasse, Gdst. 24521), G. I . 2935, Neu¬

bau , Rkaria Kink, 19., Gruudlgaste 33, Bauführer Bm . Josef Schömer u. Sohn,
Klosterneuburg , Leopoldstraße ,ju (S 17 39.B). — Weidlingbach -Scheiblingstein,
Gdst. 62 34, Baustelle 126, Unterkunftsbütte , i5bristine Haider , 6., Gumpendorfcr
Straße 62, Bauführer Zm. Josef Hirscb, 19., Heiligenstüdter Straße 195 (Sch
37 39S ) .

Um- und Zubauten
1. Äez !r? : Singerstraße 6, Bauabänderung , Tb . Hartmann , im Hause,

Bauführer Bin . L. Mühlberger , 14., Klötzersteig 248 ( 17.193) . — Schottcnriug
23, Bauabanderung , Wokmuig , G. Stockinger , im Hause , Bauführer Bm . Kranz
Weninger , in., Quellenstraße 91 (17.279) . — Notenturinstraße 27, Bauabände¬
rung , Geschäftslokal , Arch. fernst Zeschitz, im Hause , Bauführer Bm . Ing.
Q . K- Hakovsky, Hießgafse 12 (17.328). — Stubenring 3, Bauabänderung,

12., Gdmund-Reim -Gaffe 26 ( IV 30 446) .
2 . Äezir ^ : Renibrandtstraße l8, Bauabättderung , Gebäudeverw . Rka-

rescti, 16., Beronikagaste 1, Bauführer Bin . Ing . (5arl Huleo , 17., Horneck¬

gasse 8 ( 17.194) .̂ —^ Hollandstraße 14, Bauabänderung , Geschäftslokal , K. Mi-
Lilienbrunngasse 6, Bauabänderung , Hauswartivohnung , K. Reidinger , 3., Ra-
snmofski)gasfe 27, Bauführer Bm . Ing . O . K- Zakovsky, Z., Hießgastc 4«
(17.331) . — Qbermüllnerstraße 3, Zapfstelle , Qr . R . Stonitfch , im Hause , Bau¬
führer Bm . Ing . Rudolf Ullmann , 8., Lange Gasse 76 ( I V/zo 423) . .

Z- Äezlr ? : Beatrixgasse 15, Kanal , Hausittb . Or . W . Hermerker, im
Hause , Bauführer unbekannt (IV 30 470) .

4. Äêirk: Graf-Starbemberg-Gastc 24, Bauabänderung(Garage), B.
Wratil , im Hause , Bauführer Bm . Qostalek-Aseiibauer, i ., Hegelgaste 13 (17.232) .

A. Äezir ? : Margaretenstraße 154, Bauabänderung , Wohnung , Ing.
Hcinrich Landwehr, im Hause , Bauführer Bin . Alphart 6c Wagner , 9., Por¬
zellangaste 45 (17 -278) . - Kettenbrückengaste n , Bauabänderung , Werkstätte
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<5c,stell>Msse (17.ZI1). ^ ' i , f st , r>,

Rkcustiflgaffe 36, Bauabänderung , Hausbesorgerivobiilmg , Gd. Hutterstraßcr,iin Hause , Bauführer Bm . Weist L (5o., 6., Millergaffe 15 (17.327) .

Lerchcngaffe 36, Bauabänderung , Geschäftslokal , Gebäude-verio. H . Wessely, 7., 3^cubaugassc 52, Bauführer Bin . Ing . Karl Kubelka,6.. Liuieugaffe 15 ( 17.228). - Oigergaffe .st), Bauabänderung , Werkstätte , JosesBörau , 5,., Giustedlergaffe 44, Bauführer Bm . Barak L (5zada, .Ileubaugasse.;6 (17.ZN') .

ling , Krems , Bauführer Bin . Jug ^ Rudolf Hauptner , st., Alserbachstraße 22(17.229) . — Servitengaffe I ) , Bauabänderung , I . u. A. Aiischeringer, iiuHalise, Bauführer Bm . Adolf Skodny , 8., ^ igergaffe st (17.286) .
IO. Ostbabnbos , Kanzleigebäude , Bauabänderung , Bezirksbaupt->na,,nschast Favoriten , Bauführer Bm . Rudolf l5. Stöckl , io ., Favoritcnstrastc112 ( lV/ZoM ) .
12 . TeHir ? : Gglseegaffe st, Faffadeänderung , Georg Hirtl , Wien -Gerasdorf,Bauführer Bm . Karl Kubelka, 6., Liniengasse 15 (3428) . — Grünbergstraßc 27,Lliftschutzkeller, Franz Artaker , 12., Krichbamngaffe 44, Bauführer Bm . RudolfHartl , 12., Zeleborgaffe 5 (3446). — Hetzendorfer Straps HÜ, bauliche Abände¬rungen , Rostna Jab », im Hause , Bauführer Bm . Gustav Gndl, 12., Zöppelgaffe 12(3458) .
IZ . Björiisongaffe 16, Kanal , Oskar t>. Margarete Wimtner , imHause , Bauführer Bm . Hans Kuglcr , 13., Björnsongaffe 17 (3006) . — Lainz,

sübrer Zm. Wilhelm Geiger , 13., Amalienstraße 4z (3009) . — ( r̂anachstcaße 11,Dachejiibau -Woknung , Dr . Gdmund t>. Dr . Silvia Marschall , im Hause , Bau¬führer Bm . Franz Oppolzer , 13., Grzbischofgaffe 4 (3011) . — Kupelwiesergaffc46, Kleintierstall , Karl Fritz, im .Hause, Bauführer wird bckanntgegeben (2995) .

(̂ "27) . — Fasangartengasse st8, Kanal , Otto u. ' Leopoldine .Hcumann , imHause , Bauführer Bm . J "st. Biktor klement , st., Lazarettgasse 2Z (3028) .
>4 ' Linzer Straße 16, Skhnppenzubau , Scbeiber öc kwansser , imHause , Bauführer Mm . Heinrich Haßl , 15.. Goldschlagstraße ()8 (2718) .Linzer Straße 395. Trennungswand , Grna Magerl -Westcr, 6., Webgasse 44.Bauführer Mm . /Mattb . Ketsch, ^ Braunhirschengasse 7 (2754).

IH. Goldschlagstrape 26. bauliche Umgestaltungen , Herma Uatzelt,im Haufe , Bauführer Bm . Karl Metzl, 16., Fröbelgaffe 6 (350639) . — Oiesen-bochgasse 39, ba.uliche Umgestaltungen , Job . prutscher , im Hause , BauführerBm . Wenzel Rausch , 15., Kcllinggasse n (3552/39) .
16. Gaullachergasse 38, bauliche Abänderung, Gdmund Fritz, im

Hause , Bauführer Bm . Karl Kobermann , 16., Fricdmanngasse 42 tG28ti ). —Obaliastraße 21, Kanalumbau , Margarete Aujeokn, im Hause , Bauführer Bm.Ferd . Lachinger, 16., Feßtcuiffe 12 93) . — Lorenz-Mandl -Gasse, Los ist, Zu-bau , Anna Bölker , 16., Friedrich-Kaiser-Gasse " i 6. Bauführer »vird nmnbaftgemacht >L 224). — Kreitncrgasse 34, bauliche Abänderung . Arnold Hcklenart,16., Haberlgasse 37, Bauführer Bm . Alfred 3^iroladoni , 16., Brunnengasse 24(K 217). — Gnenkelstraße 3, Kalkgrube , Karl Fucik. il»., 3?eusetzgasse st, Bau¬führer Bm . Josef Schimscha , 16., Gablcnzgafse 24 (G 14a). - Wenprechtgafse 3,kanalumbau , Johann Kretschmer, im Hause , Bauführer Bm . Karl Kobcrniann,16., Friedmanngasie 42 (28 302) . Gaullachergafse 32, bauliche ^Veränderung,Karl ^ oisl , im Hause , Bauführer Bm . Karl Kobermann , 16., Friedmanngasse
Hause, Bauführer Bm . Adalbert Millik , 16.. Ottakringer Straße 141 (W 306) .

17 - ^ k îr ? : Geblergaße 66, Umkleideräume, Franz Schebelik, im Hause,Bauführer Bm . Benirschke öc Wiehart , 17., Güpferlingstraße 6 (G —n43st —B) .- Bebeimgasse 4^, Kanalumbau , Lcopoldine Wioner , im Hause , Bauführer Bm..Ikeuwirtb . 18., Kzartoroskigasse 13 (B—183 3a—B .̂ — Oornbacher Straße 68,Garage , Haiis Wkrzko, im Hause , Bauführer Bin . Anton Srnka , 17., Dornbacher

Hauptstraße st, Kanalumbau , Lliftschntzkcller. Gustav Doll , im Hacise, BauführerBm . Benirschke Wiehart , 17., Güpferlingstraße 6 (H—31739—B). — HernalserHauotstraße 129, Trägerci 'nziehung, Johann A>lnba u. Jos . Holzmann , im

Goblenzgaffe 50, Banführcr Bin . Franz Krnlatz, 2 , Karmelitcr ^affe 7 l'K 23a38 ^B) . — Jglaner Straße , Gdst . 88r 2, Keton-Benzinfänger , Gertrudc Senß-

düroerlicZ»«
crbuiL KUcohcä hei clsr UlAlc

künIvioIzasIcL!
M «» L

4-̂ latz 12, Bauführer Bm . Ferdinand Lachinger, 16., Feßtgasse 12 (W—26039 - -B ) . — wächst Zlverngasse, Gdst . 886 3 Kanaleinmündung , Hof. beck, 5., !Mar-garetengürtcl 24, Bauführer Bm . Ivg . K. Stiegler A Rous 22achf. Bügler dcJakob , 7., Kirchengasse 32 (Z—

18. .)iichard-Kralik-4)latz I, Speiseauszugvmlegung, Tstig. Dr. Ge¬org Günter , 1., Adolf-Hitler -fKatz 2, Bauführer 3)tm. Matthäus Ketsch, 1-; ,Btaunhirscheiigaffe 7 (37st6 3st) . — Khevenbüllerstraße 5, Gingaugsvorbau , K. G.

im Hause , Bauführer Mm . Johann Deimel , 18., -Heilbronnec Straße 54 (380838) - — Jvsef -Hackel-Gasse 42, bauliche Umgestaltung , Froklich ^ Gokitsch. imHause , Bauführer 3Um. Josef T'uma , 17., Hormayrgaste 26 (3813 39). — Wab-
Bni . Binzen ; Heinz, 3., R^ar -Regcr -Gasic 5 (3725/39) . — Grndtgasse, G.1067 Gersthof , Lagerschuppen, Franz IMaly , 18., Grndtgasse 17, Bauführer Bm.Karl Rieß , 4-, Graf -Starhemberg -Gasse 47 (3826 3st) .

It )- Äe ^irk : Hammerschmidtgasie 18, Bauabänderung , Josef Hellmann,ist-, Tsstlasecgasse14, Bauführer Min . Franz Spcta (H—357 3st—B). — Kreindl-gaffe 18, Lustschntzanlage, Maria Jobn , 8., Lerchenfelder Straße 124, Bau¬führer unbekannt (K—156,39—B ). — Kreindlgasse 4, Luftschutzanlage, MariaJobn , 8., Lerchenfelder Straße 124, Bauführer unbekannt (K—157 39—B .̂ —^glasccgasse 13, Luftschutzanlage, Hugo Pitsch, 1., Rauhensteingastc 1, Bau¬führer unbekannt (I 2st 39 B) . — Peter -Jordan -Straße 12, Luftschutzanlage,Rtaria John , 8., Lerchenfeldcr Straße 124, Bauführer unbekannt ( p 172 39 B ).— Döblinger Hauptstraße 83. bauliche Umgestaltung , Staatl . Schülerinncnkcim,im Hanse , Bausübrcr Bin . Alois !Mateju , 1., Trattnerbof 2 (D stst3stB ).Döblinger .Hauptstraße 3, Kamineinbau , Hans Zoepnek, ist., Kreindlgasse 8,Bauführer Bm . Gduard Scllinger , ist., Billrotbstraße 6 (D <»8 ZstB ). — Kaasgraben-gasse Z2, 2>enzinabscheider, Glse Strzizek , im Hause , Bauführer Ing . Hermann
tcnbachstraßc 120, bauliche Umgestaltung , Leopold Selig , Gastw . im Hause,Bauführer Bm . Willi Gudisch, 14., Herustorferstraße 11 (K ibn ^ stB) .

3Uaria ' Gras, ' im Hause , Bauführer -Mm . Anton Hillcr , 23", Schwadorf >93(Ba 284 3st). — Himberg , Hauptstraße 73, Umbau v. Stallungen für Woku-räume , Jobann Döbrösn , im Hause , Bauführer Bm . ^ osef ^abm , 23., Himberg,Wiener Straße 17 (Ba 285 39). - Schwechat , Gbrcnbruimgafse 7 st. städl..Ue',crvegarten , Klosett, 2lbt . I V 32, Bauführer Bm . Alfred Straka , 2.;., Schwe¬chat, Ableidingergasse 4 ^ ^ 30/435).

2H. Bezirk : .Mödling , Marktgasic 6, Garage , Gemeinde Wien , städl.
Leichcnbcstattung, 4., Goldeggasse ist, Bauführer uubckanm (IV 30 415) . - -Gnaden 27, Bauparzelle 12, Umbauten , Paul Starke , 7.- Scideiigassc 25, Bau-

2 »̂. Äezirk : 3Ieu -Srlaa , Gdst. 1711 , 174, 186, G. Z. 1«>4, an der Hof-aUeestrape, Gcke Gärlnergaste , Um- und Anbauten , Franz Havlicek, 3., Aspangbabn-bof. Bauführer Bm. Gduard Sellingcr , 19., Billrotbstraße 6 (G 62). — ^ erchtolds-dorf, Regenhartgasse , Gdst. 534, Schuppen , Bauwerber und Bauführer Bm . Alerau-der Dlstl , Perchtoldodorf , Hochstraße 105—107 ( p 349). — Mauer , Lange Gaffe' 87,Unterkellerung des Gaffentraktes , Heinrich Steinbecf , im Hause , Bauführer Bni.Johann Kcrnast , Mauer , Hauptstraße 51 (M 443) .

26 . Nezirk : 28ei!)ling , Braudmanerstraße 50, Auswechslung einer Zimmer¬decke, Marg . j)aycr . ini Hause , Bauführer Mm . Franz Fuchs , Klosterneuburg,Buchbcrggaffe 57 (B65 39B ) . — Klosterneuburg , Aguesstraßc 78, Sockelmaucr,

kroäLktiv-KeselkvIiiilt
äer Viener kleisokseleder Vieiier kleiseliliällLe

rex. Len. w . b. N. KeseUsedriltw. d. 8.
/ Loossr-oeotabr-rL

V^ ien , III ., 8t . lkarx / 0 ^18^ 35 8erie
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Hofer -Straße Zi, ^ teiiizeugrobekaiial, Josefa Münster , Klosterneuburg , Leopold-
straße 40, Bauführer Mm . Hans Brem , Kritzendorf, Adolf-Hitler -Straße 162
(H I2v/Z9

Renovierungen
I . Bezirk : 371arc-Aurel -Straße 3, Bauführer Bin . Helmreich <8: Ec»., I -,

Dorlaufstraße 5 (17.220) .

12. Bezirk : Breitenfllrter Straße 27, Bauführer Bin. Otto Danzinger,
12., Pohlgasse 15 (Z457) . — Wolfganggasse 60, Bauführer Bin . Gustav Endl,
12., Zöppelgasse 12 (3464) . — Eichenstraße 27, Bauführer Bm . Willi Endisch,
14., Hernstorferstraße n (3465) .

14. Bezirk : Penzing, Gurkgasse 57, E. Z. 936, Bauführer Bm. Josef
Dokaun , 15., Hütteldorfer Straße 68 (2687) .

15. Bezirk : Blärzstraße Ii6, Bauführer Bin. Bruno Buchwieser, 6.,
Mittelgasse 16 (3546,39) -

18. Bezirk : Schulgasse 35, Bauführer Bm. Josef Schwendenwein, 18.,
Schulgasse 46 (3814/39) -

Abbrüche
12. Bezirk : 371clrlingcngasse 63, Eishaus, Barbara Iselstöger, 18., Her-

bcckstraße 25 a, Bauführer Bm . Anton Haunzwickl, 12., Murlingengasse 64
l3434) -

17 . Bezirk : Lacknergasse 47, Hofgebäude , Dr . Walter Donath , Bauführer
Bin . A. Duraz Eo., n ., Gottschalkgasse 1 (L—126/39—B ). — Elterleinplatz 10,

(E—35,39—B ). ^ ' 7, . yg 3,

Grundabteilungen

IZ. Bezirk : Ober-St . Beit, E. Z. 164, Gdst. 303/7/2, Th. u. Kath. Leisch,
durch 3Totar Or . F . Ruschka (3/VI/429 ) .

l4 - Bezirk : Hadersdorf , E . 3 - 100, Botar Dr . Hans Graschopf (Zodcr-
bauer -Graschops) (3/VI '404) . — Hütteldorf , Siedlung Wolfersberg , E . Z. 561,
Abt . VIH/3 (3/VI 442) .

17»Bezirk : Ilnbenanntc Gasse bei Zwernqasse, Gdst. 933,5—IO, Garten-
Verein Dornbach (Gdst 141/39—B). — Siedlung Waldegghof , Petrus -Klotz-Gassc,
Gdst. 662/1 u. 14, Stift St . Peter , 17., Rupertusplatz (Grd/145/39—B) .

22. Bezirk : Eßling, E. Z. 860, Parz. 369/320, Gemeinn. Familienhäuser,
Bau - u. Wohn .-Gen . „ Gartenheim " (Fischer) (3/VI/464 ) . — Eßling , E . Z. 718,

rcdliir ^ i.5 ^irx^ 55 c
vcir >vicdl
^iea , 1., ^ ipp1inxers1r. 8 / kuk 11̂ 23 5̂ 6̂0 8erie

Lmslgsnstslten -
1.» Sckotteitriiir 1

(Ltkelcten -Lbteiluor)
1., Opernraase 6
2., 1°Lbor Ltraüe 17
2., krater Ltraüe 50
3., I.L0 <IatraSer Ha « pta1r . 61
3 . , NacketaLfpIata 4
3 ., LarlUnal - Haxl -klatr 14
4 . , ^ ieckser Nai -ptstr . 23/2S
5 ., Llarearetes Straüe 67
7., IckartakUler Straüe 70
8 -, loselatLckter Straüe 64
y ., kltrüclorler Straüe 10

10., I-aiertburxer Str . 4?/S1
11., Stmuierillr . Naaptatr . 80
12. , Stelodatrerxaaae 4/6
12-, LeillUnxer llaoxtatr . 27
13 ., llietritizer Haaptatr . 24
14.» I-Iurei Straüe 38
14., korlceraclorl , Lstolk-

Nltler - k'Iatr 4
15. , IMmLttostraüe 44/46
15., ULrratraüe 4S
16., Nick .-^ »rver - klata 16

17.» Hernals . Hauptstr - 72/74
18., VLLrinxer Str . 109/111
19.» llatterbtlrxxaaae 23
19.» Usilixenstäclter Str . 84 .
20 » ^ allenstelnstraüe 14
21 .» Lrn Sxitr 11
22 .» Stacllaoer Straüe 52 a
24 .» SlöllUox , Scltramleii-

klata 6 »
24.» SISclliiix,wiener Straüe 27
24 .» Lroml - I4 »ri » Lneersdorl,

Uckoll -Httl - r -klata S
24 , Lompoiclsicirckeo,

wiener Straüe 60
2K„ l .ie »iox, ? ercktolcla <1or1er

Straüe 2
25.»Ltexersclork , Sretten-

tirrter Strsüe 6
2S „ 1neer »clor1,rriest .S1r .27 a
25.»kercktolcksckors , Xstolk-

«itler - I' lLle 10
28 .»Hauer , Lircdevxasse 1
26 , Llosterneubirrr , katliaus-

platr 25

r 7.» Neubau 6 asse 1

u . ^ usLLbluuzeQ im Spareinlagen ^ u . Oiroverkebr
verclen bei allen vorgenannten Stellen äurcbgeküdrl . Inr
QLroverkebr sind Überiveisungen an alle Sparkaasen uncl
alle übrig , (-elciinslitule QroÜckeulscblanäs (SoslsparkaLse,

Keicbsbank , Sanken , Qenosaenscbaflen usv ). inöglicb
Oie Ltaüt ^ ien battet kür alle Verbinülicbkeilen der Anstalt

Gdst. 369/117, Riegler -Fellner (3/VI/465) . — Eßling , E . 3 - 330, Gdst . 369/422,
Gemeinn . Familienhäuser , Bau - u. Wohn .-Gen. „ Gartenheim ", reg. Gen . m.
b. H . (3/VI/466) .

2/z. Bezirk : Schweckat , E . Z. 454, Gdst . 152/72, Osterr . Realitäten A. G --
Peter Davru (3/VI/4I7 ) . — Mannswörth , E . Z. 131, Gdst. 606/2, A. u. 371.
Ô cumayer , durch Ilotarstellv . Dr . Fr . Wagner (3/VI 4̂4g) . — Schwadorf , E . Z.
608, Schuller -Bauer -Waller -Fertinger (3/VI 453) . — Ober -Lanzendorf, E . Z. 5,
iio , 79, 3Iotar Or . Karl Sporr (3/VI/456) .

2^ . Bezirk : Maria -Enzersdorf , E . Z. 1129, M . König , durch Dr . I.
Mourek (3/VI 435) . " Sulz im Wiener Wald , Gdst. 59, 60)1/2/3, -̂ r. Adolf
Rziba (Schöny ) (3/VI/457) . — Hennersdorf , E . Z. 89, Gdst. 210/313, 314, Bau-
stellenverwertungsges . m. b. H., durch Dr . L. 3) aydn (3 VI/463) . — Henners¬
dorf, E . Z. 47, Baustellenverwertungsges . m. b. H . (3/VI/473 ) . — Mödling,
E . Z. 2505, Gdst. 1400, 1403, 1628, Ändrian Hildcnbraad , durch Jlotar Dr . Ad.
Reiter (3/VI/498) .

2.5. Bezirk : Sicbenhirten , E . Z . 23, W . Brtnik , durch R . Zl. Dr . Josef
Sirowy (3/VI/430) . — Perchtoldsdorf , E . Z. 3101. Gdst. 916/16, Freiberaer
Helfert , durch Dr . I . Sirowy (3/VI 431) . — Dösendorf , E . Z. 978, Gdst. 896
20 2̂1, W . Brtnik , durch Ilotar Dr . Josef Sirowy (3/VI 432) . — Dösendorf,
E . Z. 955, Gdst. 1071/22/20, W . Brtnik (3/VI/433) . — Dösendorf , E . 3 . 721,
1100, R . A. Dr . Milam -Or . Treitl (Kalesa -Haida ) (3/VI .'43g) . — Mauer,
G. 3 - 3523- — Gem. Bau -, Wohn - u. Siedl -Gen . v. Bundesstcherkeitswache-
beamten (3/VI/440) . — Breitenfurt , E . 3 - H37, Gdst. 347/1/2, 365, 366/1, M.
Lichnofsky, durch ^kotar Dr . Reiter (3/VI/499 ) .

26 . Bezirk : Klosterneuburg , Ried Ode Grub , Gdst. 1252/38—44, 1252/54—
57, '63, 7«, Olga Holzknecht, 19., Landackergasse 7 a (Gru 31/39 B) .

Fluchtlinien

IZ . Bezirk : Ober -St . Deit , Meytensgasse , E . 3 - 2443, Otto Krumen-
acker, 13., Meytensgasse 13 (2914) . — Ober -St . Deit , Hagenberggasse, Hinnnel-
bosgasse, Stadt Wien , Abt . IV/24 (2993) . — Ober -St . Deit , Iosef -Lister-Gasie,
E . 3 - 2590, Therese Werner , 18., Kreuzgasse 16 (2903) . — Blauer , Schillcrgasse,
E . Z. 3618, Adele Peschl, 3., Hetzgasie 26 (2933) . — Ober -St . Deit , Gasse 7 bei
Trazerberg , E. 3 - ^ 07, Or . Erwin Oswald , 15., Sechshanser Straße 73 (2937) .

Bezirk : Nnter-Baumgarten, Klinkowströmgasse, E. 3 - 732, Franz Pa¬
nis , 14., Höritzergasse 2 (2698) . — Hütteldorf , Kordon , Straße I , E . 3 - I7<>4,
Ferdinand Engelbrecht , 14. . Hernstorferstraße 13 (2397) . — Penzing , Dreyhauscn-
straße , E . 3 - ^2^4, 1217, Stadt Wien , Abt . IV/'i2 (2639) . — Hütteldorf , Stein-
böckengasse, E . 3 - *B5 , Karl Olbrich , 15., Sperrgasse 6 (2672) .

17 »Bezirk : 3werngaffe 18, J)amwpoulos , im Hause (3 ^ 66/39—B).

18. Bezirk : Rimplcrgasse I, Mar -Emanuel-Straße Z, Ing . Gärtner L
Megner (3807/39) . — Iosef -Hackel-Gaffe 42, Josef Tuma (3812/39) .

Ig . Bezirk : Währing , E . 3 - ^ 44, Maria Tatzel, 9., Löblichqassc II (1—
76'39- N) .

2^ . Bezirk : Maria -Enzersdorf , Gdst. 999/2. E . 3 - r-i28, K. 37r . 601, Julie
Kvaternik , Maria -Enzersdorf , Barmhartotalstraße 39 (E/90/B ) .

2.5. Bezirk : Perchtoldsdorf , Hofmannstalgasse , Gdst. 1019/89, Iobann ll.
Emma Danach , 14., Penzinger Straße (P/346 ) . — Mauer , Heimgasse, Gdst.
11192, Alois u. Therese Hampel , 9., Rögergasse 29/12 (M/446 ) .

Gewerbewefen
Gewerbeanmeldungen

Rauchrequisiten in Verbindung mit einer Tabak -Trafik , Große l̂ perlgaffc 38
(16. 10. 1939) . — Franz Wiplel , Schlossergewerbc, Obere Oonaustraße 63 (3. 10.

1939) . —^August̂ Alberti , 3uck^ 6äckergewerbe, beschränk̂ auf die Erzeugung von

4. Bezirk : OTlargarete Helene Iosesine Schuch, Baturblumenbinder- und
-Händlergewerbe, Belvederegasse 18 (30. n . 1938) . — Leopold Paschinger , Handel
mit Milch , Molkereiprodukten , Brot , Gebäck, Honig , Eiern und Margarine
(Milchsondergeschäft ), Große Reugasse n (10. 8. 1939). — Ing . Ernst Wittek,

Mitteln , Maschinen und technischen Artikeln für die Brauerei -, Mälzerei - und
Preßhefe -Industrie , Leebplatz 4 (7. 3. 1939) . — Iobann Weinzierl , Großbandel
mit Gewürzen und Trockengemüse, Blühlgasse 9 (16. 10. 1939) . — Offene Han¬
delsgesellschaft Karl H. Pepper , Rundsunk -Großhandelsgesellschaft , I ^ kignieder-
lassung Wien , Großhandel mit Rundfunkgeräten , deren Zubehör und Bestand¬
teilen , Rechte Wienzeile 37 (17. 8. 1939) . — Martha Otawa , Oamenkleider-
machergewerbe, Seisgasse 8 (16. 8. 1939) . — Wilhelm Sanytr , Alleininbaber der

rial — Wilhelm Sanytr , Handel mit Motoren , Flugzeugen und aviatischcni
Material , Theressanumgasse 7 (14. 4- >939) -

^ . Bezirk : Edimmd Ferdinand Doda , Dameiikleidermackergeiverbe,

aus den Handel mit Bäcker- und 3ulkerwaren , Blebl , Germ und Grieß in Ver¬
bindung mit dem Bäckergewerbe, Margaretenstraße 89 (15. 6. 1939) . — Karl
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Pirch , Handelsvertretergewerbc mit Bau » unk» Isolierstoffen unter Ausschluß vonKautschuk und Asbest, Pilgramgassc la l8 . 8. 1939). - Joban >i J ôust, Handelmir Eiern , Autler , Wildbret und Geflügel , Pilgramgaste 2 (4. I . 1939) - — Jo-
Offene Handelsgesellschaft „Joses Rkracek öc Eo.", Einzelhandel mit Korb»waren , Kinder - und Puppenwagen , Tapeziererwaren , Teppichen , Vorhängen,Linoleum, Bettwaren und Möbel,, , Reinprecbtsdorfer Straße Z0 (Z. 8. 1939) . —Karl Radocha , Einzelhandel mit Lebensinitteln einschließlich Kolonial » und Spe¬zereiwaren , Flaschenbier und gebrannten geistigen Getränken in bandelsüblich ver¬schlossenen Gefäßen , Wiedner Hauptstraße HZ (27. 4- >939) - — Maria Szawinski,Handel mit Nlilch , Molkereiprodnkten , Brot , Gebälk, Honig , Eiern und Mar¬garine (Milchsondergeschäft ) , Wiedner Hauptstraße HZ (25. 3. 1939) . — RichardSedlak , Handelsvertretergcioerbe für Stahlwaren , liebst .Haus » lnid Küchen»geräten , Zentagasse 7 (7. 6. 193g) .

6 . Bezirk : Eonstantin Rabitsch, ^Kaffeesurro ^at -Erzeugung , Dominikaner-

gusse 6 (3. Z. 1939) .

Ntargarita Hartniann , Handel mit Damenkonfektion im großen, Lindengasse 55(9. 2. 1939) . — Wilhelm Feblinger , Alleininbaber der Fa . : „Die Wohnstube " ,

Wilhelm F̂eblinger , Handel ni t̂ R ^öbeln,̂ Einrichtuiigsg ^ enständen und sonstigen

(4- 4- ^939) . - - Zweigniederlaffung der N êtr^.Î A. Ber-

material , ^ teustiftgasse «5 (25. 7. Igzy) .

Galanteriewaren sowie Rauchreguisiten in Verbindung mit einer Tabak -Grafik,Ol >ellenstraße cK (27. 9. 1939) . — Adolf Schuh , Gemüsekonserven-Erzeugung,Schröttergaste 37 (13. 7. 1939) . ' — Friedrick Heim, Kleinbandel mit Papie ».,
Trafik , Südbahnhof , Ankunftshalle (25. 8. 1939) . — Friedericke Elksckka, Einzel»

II . Bezirk : Offene Handelsgesellschaft Heinrich Friers und Sohn , Wein-großbandcl , Simmeringer Hauptstraße 54 (19. io . 1939) . — Georg Wanek , Han --del mit Schüben lind Vebenartikeln soivie Strüinpfek, , Simmeringer Haupt¬straße 76 (9- 5- >939) .

mit Schreibmaschinen , Fahrrädern , Rtnsikinstriniicnten und Stablwaren , Gold¬schlagstraße 29 (28. 9. 1939) . — Hans Prazak , Alleininbaber der Fa . : „Duschet LHuscheks Nachfolger Hans Prazak ", Groß - und Kleinhandel mit Lebens- und

beschränkt auf Damenwäsche, Winckelmannstraße 18 (7. 9. 1939) .
16. Bezirk : Leopoldine Horak, Handel mit Geflügel, Markt Brnnnengaste,

Stand 220 (10. io . istZst) . — Rkaria Lcnek, Verkaltf von beißen Wursteln und
Wurstwnren sowie Kren, Senf , Brot und Gebäck, Brunnenniarkt , Stands 133
Zdarsky, KIkihkrniachergeioerbe, beschränkt' auf die Herstellung von Oamenklei' -dern, Kirchstetterngasse 29 (9. 10. 1939) . — Rtichaela Vit , Konditorengeioerbe,beschränkt auf die Erzeugung von Gefrorenem , Kirchstetterngasse 50 a (29. 7.*939) . — Emilie Winkelbauer , Handel mit Wildbret und Geflügel , Klausgasse30—32 (2Z. 8. 1939) . — Josef Titelbach , Kappemnachergewerbe , LerchenfelderGürtel IZ (4- 8. 1939) . — Rudolf Dorfwirtk jun ., Einzelkandel mit Uhren,Juwelen , Gold », Silber -, Ekinastlber -, Doublö « und Alpakawaren , echtein undunechtem Schmuck, 9?eulerchenfelder Straße 33 (20. io . 1939). — Otto Pelinka,Handel mit Sportgeräten und -artikeln , Sportbekleidung und Sportwäsche , Ri-chard-Wagner -Platz Z (21. 9. 1939) . — Franz Pokornn, Pferdelastcnfubrwerko-gcwerbe, Schubmeierplatz 4 (23. 0. 1939) . — Leopold Ebrist , Handel mit Lebens¬rnitteln und Konsumwaren , Spezerei -, Kolonial - und Materialwaren , gebranntengeistigen Getränken in den handelsüblich verschlossenen Gefäßen und Flaschen¬bier sowie Haushaltungsartikeln , Speckbachergasse 43 (28. 5. 1938) . — ViktorLehmann, Handel mit Wäsche-, Wirk -, Textil - und Kurzwaren , Tbaliastraße 24
Verkauf jener Artikel , die nicht an den großen Befähigungsnachweis gebundenImd, Tbaliastraße 56 (12. 10. 1939) . — Anna Moravansky , Handel mit Brenn»bolz, Kohlen und Koks, Wurlitzergasse 2A (Z. 2. 1939) .

17.  Bezirk : „Josef Anger L Söhne ", Alleininbaber : Josef Anger , Handel
Bedarfsartikeln im großen und kleinen unter Ausschluß jeder an eine besondereBewilligung (Konzession) gebundenen Tätigkeit , Hernalser Hauptstraße 122 ( ly . 6.1939) . — »Josef Anger L Söbne ", Alleininbaber : Josef Anger , Lieferung undAusstellung von Pumpen und Pumpwerken aller Art , hauptsächlich zur Be¬schaffung und Förderung von Wasser sowie von Antriebmaschinen jedes Systems

1939) . ^ ** - l 9 ' - S ß 54 ( / 9
18. Bezirk : Maria Etefka, Wäscher- und Wäschebüglergewerbe, beschränktauf den Betrieb einer Übernahnisstelle und Wäscherollergewerbe , Martinstraße 7

Masseu gcwerbe mit Ausschluß jeder Tätigkeit zu Heilzwecken, MichaelerstraßeMichaeler Bad (9. 10. 1939) .

21. Bezirk : Richard Wenzel, Handel mit Milch und Milcherzeugnifsenund den zuin Verkauf in Milchsondergeschäftcn zugeiassenen Jlebenartikeln , Dem-mergasse 9 (30. io . 1939) . —- Leopold Danzinger , Erzeugung von Hausschuhenobne Leberbestandteile, Kugelsanggasse 34 (14. n . 1939) . — Leopoldine Zeller,Rlilchsondergeschäft, Lang-Enzcrodorf , Adolf-Hitler -Platz 3 (17. 8. 1939) . — Ro¬salia Vancura , Milchsondergeschäft , Morelligasse 3 (13. n . 1939) . — Mar-
Ferdinand Windbcrger , Einzelhandel mit Wäsche-, Kurz- und Textilwaren sowi^Wolle , Schillgaste n (26. in . 1939) . — Dffene Handelsgesellschaft „Ötbmar GrafAichelburg L F . Schuh vorm . Lederer L Vestenni", Handel mit Baumaterialienaller Art , Schloßhofer Straße 33—35 (13. n . 1939) .

2Z. Bezirk : Marie Pully , Einzelhandel mit Schuhen , Textil -, Wirk - undKonsektionswaren , Fiscbamend Markt , Adolf-Hitler -Platz 2 (19. io . 1939) .
24. Bezirk : Franz Wieninger, Handel mit Schuhwaren und Galoschen,Brunn am Gebirge , Adolf-Hitler -Platz 4 ( i . 9. 1939) . — Ing . Karl Gruber,Handelsagentur mit gruben - und hüttentechnischen Maschinen und Einrichtungen,Mödling , Oemelgaste 25 (6. 10. 1939) . — Maria Enderle , Handel mit Kolonial-und Spezereiwaren , gebrannten geistigen Getränken in verschlossenen Gefäßen,Mödling , Hauptstraße 64 (23. 6. 1939) .

2A. Bezirk : Franz Zauner , Handel mit Därmen , Erlaa , Gleichentbeil-gnste 9 (8. 12. 1938) . — Jnzersdorfer 9Iabrungsmittelwerke Gesellschaft m. b. H .,fabriksmäßige Erzeugung von Konserven aller Art (Fleisch, Obst und Gemüse) ,Jnzersdorf , Draschestraße 22 (2. 2. 1939) . — Anna Kubalik , Kleidermachcrgewerbe,
beschränkt auf die Erzeugung von Damenkleidern , Kalksburg , Breitenfurter Straßewaren und Echneiderzugebör, Liesing, ^ ranz-Holzweber-Straßc i (7. 9. 1939). —Ludwig Stuschka , Estigerzeugung, Liesing, Stuschkaqaste 2 (23. n . 1938-. — FranzSchwarl , Handelsagentur für Werkzeuge und Rtaschinen soroie Haus - undKüchengeräte und technische Artikel, Perchtoldsdorf , Sonnbergstraße 103 (16. ti.r939) .

^ 26 . Bezirk : Johann Bartl , Verkauf von Frischfischen sqivie Vollkonserven,
sterneuburg , Adolf-Hitler -Platz 37 (21. 3. 1939) . — Wilhelm Tray , Klavier-
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stimmergcwerbe, Klosterneuburg , Albrechtsstraßc 27 ( itt. 10. 19,̂9) . — Aloisia
IW9) . ' ^ ^ , 0 ,rcknerc,n 0 1. ( ,t>. r,.

Konzessionsverleihungen

1. Äezir ^ : Dr . Albert Bokdal , Konzession zrir V̂ermittlung des Kaufes,

Marianne Boekm , Konzession zur Verwaltung von (Gebäuden, Nibelungcngasie n
(14. H . 1939) . — Dr . (Engelbert Heppner , Konzession zur Vermittlung des Kaufes,
^lerkaufes und Tausches , der Pachtung und Verpachtung von Realitäten und

' 939) - ^ ^ ^ ^
2 . Ve ^irk : Alois Eichelberger , Konzession gemäß tztz2 und 5 der Min .'

Vdg . B .-G .-Bl . Mr . 21329 für die gewerbsmäßige Installation elektrischer
Starkstromanlagen und Einrichtungen , OVittelstufe, unbeschränkt für Mieder-
sponnung (Miederspannungskonzession ) , Taborstraße 8B (7. 11. 1939) .

Äezir ? : Michael Daniel , Beförderung von Lasten mit Kraftfahr¬
zeugen, deren Eigengewicht im betriebsfertigen Zustand 350 übersteigt , Högel-

form eines Gasthauses , Braunbubergasie 6 (9. 11. 1939).

1 .̂ . Aezir ? : 9Varie Kudla , ' Gast - und Schankgewerbe in der Betriebs¬
form eines Gasthauses , Sperrgasse n (10. 11. 1939) .

Schwaigergasic 390 ( lg . 11. 1939).
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